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Das Kraftwerk Peenemünde (Baujahr 1939 – 1942) ist als 

größtes technisches Denkmal Mecklenburg-

Vorpommerns ein wichtiger Bestandteil der regionalen 

und überregionalen Museumslandschaft. 

Durch umfangreiche Sanierungs- und Baumaßnahmen 

konnte der Ausbau des ehemaligen Kraftwerks zum 

Historisch-Technischen-Museum Peenemünde (HTM) 

realisiert und die Museumsnutzung gesichert werden. 

Auf dem Dach des Kesselhauses (Hochbunker) wurde eine 

Aussichtsplattform errichtet, die über einen gläsernen 

Innenaufzug erschlossen wird.

Planungen und Baumaßnahmen erfolgten immer in 

Zusammenarbeit mit den Denkmalschutzbehörden.

Das HTM Peenemünde wurde für die Sanierungs- und Konservierungsmaßnahmen mit dem Europa-

Nostra-Preis 2013 in der Kategorie 1 - Erhaltung- von der Europäischen Union für das Kulturerbe 

("European Union Prize for Cultural Heri-tage/Europa Nostra Awards") geehrt. 
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